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Lippe für ein friedliches Miteinander gegen Rassismus!

Internationalen Wochen gegen Rassismus 2025
Programm vom 17.03. bis zum 30.03.2025

Sehr geehrte Damen und Herren,

in diesem Jahr veranstaltet der Kreis Lippe in
Kooperation mit der Stadt Detmold und
zahlreichen zivilgesellschaftlichen Organisationen
die Antirassismuswochen.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir auf die
Bedeutung von Vielfalt und Menschenwürde
hinweisen. Wir möchten zeigen, dass ein
friedliches Miteinander unabhängig von Herkunft,
Kultur oder Religion nicht nur möglich, sondern
auch notwendig ist. 

Mit Schwerpunkt auf dem gemeinsamen Erleben
können Interessierte über mehrere Wochen lang
ein friedliches Miteinander feiern und an
unterschiedlichsten Veranstaltungen teilnehmen.
Der Kreis Lippe und die Kooperationspartnerinnen
und Kooperationspartner begleiten das Programm
und bieten eine Bühne für das lokale Engagement
der Bürgerinnen und Bürger gegen Rassismus.

Ich freue mich auf viele Teilnehmende 
und danke Ihnen für Ihr Engagement!

Ihr Axel Lehmann 



Internationalen Wochen gegen Rassismus 2025
Programm vom 17.03. bis zum 30.03.2025

Die Veranstaltungen sind in drei thematische Kategorien eingeteilt,
die farblich gekennzeichnet sind:
 G    = Gemeinsam erleben: Kunst, Kultur, Sport und andere Aktionen
 W   = Wissen: Vorträge, Diskussionen
  L   = Lernen: Workshops & Fortbildungen

17.03.2025 – 30.03.2025 | Führungen nach Vereinbarung
Ausstellung Wohnungslose im Nationalsozialismus
Zum Gedenken an die wohnungslosen Männer und Frauen, die in der Zeit der
nationalsozialistischen Diktatur als sogenannte “Asoziale“ verfolgt worden
sind, hat die BAG Wohnungslosenhilfe e.V. eine Ausstellung erstellt.
Die Ausstellung der Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungsloser zeigt mit
Fotos und Zeitungsausschnitten eindrucksvoll, wie es Wohnungslosen im
dritten Reich ergangen ist.
Veranstalter*in: BAG Wohnungslosenhilfe e.V. 
Ort: Braunenbrucher Weg 18, 32758 Detmold 
Eintritt: kostenfrei
Anmeldung: KI-Querschnitt@kreis-lippe.de 

    



19.03.2025 |  10:00-13:00 Uhr, 13:00-16:00 Uhr 
„Achtung, Achtung, hier kommt ein Objekt“ – Impulse für eine
diskriminierungsfreie und demokratische Haltung
Tauchen Sie ein in eine begleitete, interaktive Ausstellung mit rund 100
impulsgebenden Exponaten, die sich mit den Themen Extremismus,
Demokratie und Diskriminierung auseinandersetzen. Jedes Objekt erzählt
eine Geschichte, regt zum Nachdenken an und lädt zum Dialog ein.

Für Schulklassen (nach Anmeldung): 10:00 – 13:00 Uhr
„Walk-in“ für alle Interessierten (ohne Anmeldung): 13:00 – 16:00 Uhr

Nutzen Sie die Gelegenheit, neue Perspektiven zu gewinnen und sich aktiv
mit gesellschaftlichen Herausforderungen auseinanderzusetzen. Lassen Sie
sich inspirieren – für eine offene, vielfältige und demokratische
Gesellschaft!
Zudem sind die „Omas gegen Rechts“ vor Ort und geben bereitwillig
Auskunft über ihre Aktivitäten pro Demokratie.
Veranstalter*in: Jugendmigrationsdienst
Ort: Schülerstraße 14, 32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Nur für Schulklassen unter Deeskalation.GAV@gmail.com

18.03.2025 | 19:30 Uhr
Mutter Vater Land von Akın Emanuel Şipal
Was beeinflusst unsere Identität? Und was ist eigentlich Heimat? Pointiert
und mit großem Witz führt uns Akın Emanuel Şipal durch eine vielschichtige
und berührende deutsch-türkische Familiengeschichte: Zwischen Istanbul
und Wanne-Eickel lässt er vier Generationen mit ihren individuellen
Lebensläufen, Charakteren und Erlebnissen aufeinanderprallen.
Schlaglichtartig, in poetischen Bildern und durch die verschiedenen Zeiten
springend, verwebt er autobiografische Elemente mit fiktionalen und schafft
damit eine Erzählung von großer Kraft. Persönliche Wünsche, Sehnsüchte,
innerfamiliäre Auseinandersetzungen und Generationenkonflikte sind dabei
ebenso Bestandteil dieses komplexen Kaleidoskops wie Vorurteile, Intoleranz
und rassistische Meinungen, auf die alle Familienmitglieder immer wieder
treffen. Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft vermischen sich zu einem
großen Geschichts- und Geschichtenstrom.
Veranstalter*in: Landestheater Detmold
Ort: Grabbe-Haus, Bruchstraße 27
Eintritt: 22,00€, ermäßigt: 11,00€
Anmeldung: Landestheater Detmold, Theaterkasse 
oder online: www.landestheater-detmold.de
 

    

https://www.detmold.de/stadtleben/gemeinschaft-und-soziales/integration/aktionswochen-gegen-rassismus/programm/lernen
http://www.landestheater-detmold.de/


20.03.2025 |  18:00 Uhr
Vernissage zur Ausstellung „WAS IHR NICHT SEHT“
Am Donnerstagabend um 18 Uhr eröffnen wir die Internationalen Wochen
gegen Rassismus mit einer Vernissage der Ausstellung „WAS IHR NICHT SEHT“ 
von Dominik Lucha. Besucher:innen haben zudem die Möglichkeit die
Ausstellung täglich ab 17 Uhr während der Internationalen Wochen gegen
Rassismus zu besuchen.
Veranstalter*in: Kulturinitaitive Detmold e.V.
Ort: Bielefelder Straße 3, 32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Nicht erforderlich

    

19.03.2025 |  19:30 Uhr
Zwischen Willkommenskultur und „Zustrombegrenzung“: 
Wie geht Lippe mit Geflüchteten um?
Viele geflüchtete Menschen haben in Lippe ein neues Zuhause gefunden. Sie
gehen einer Arbeit nach, ihre Kinder besuchen Schule oder Kita, und sie
bauen sich ein soziales Umfeld auf. Doch der Weg dorthin ist oft steinig:
Bürokratische Hürden, komplizierte Antragsverfahren und lange Wartezeiten
machen es schwierig. Wie gelingt ein guter Start in Lippe? Und was muss sich
verbessern? Podiumsdiskussion unter anderem mit: Tahssen Smoki
(kurdischer Lipper), Daniela Brenker (Ausländerbehörde Kreis Lippe) und
Frank Gockel (Flüchtlingshilfe Lippe)
Veranstalter*in: Lippische Landeskirche, Flüchtlingshilfe Lippe e.V., 
KIM Kreis Lippe
Ort: Gemeindehaus am Markt, Marktplatz 6, 32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei
Anmeldung: Nicht erforderlich
   



20.03.2025 |  18:30 Uhr
Auf Spurensuche: Von Schötmar nach Riga
Unter dem Titel „Auf Spurensuche: Von Schötmar nach Riga“ berichtet
Historiker Jan-Willem Waterböhr über die Deportationen jüdischer
Bürgerinnen und Bürger in das Ghetto Riga während der NS-Zeit. Er
beleuchtet die Ereignisse, die in OWL begannen und in Riga endeten, und
zeigt die Verbindungen zwischen lokaler Geschichte und dem Holocaust. Der
Vortrag erinnert an das Leid der Opfer und die Verantwortung der Nachwelt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
Weitere Veranstaltungen zu der Themenreihe “80 Jahre Kriegsende” 
unter: www.vhs-badsalzuflen.de
Veranstalter*in: Stadt Bad Salzuflen, VHS Bad Salzuflen
Ort: Wandelhalle im Kurpark
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Nicht erforderlich   

20.03.25 | 18:00 Uhr
ZUMBA für Alle
Mitreißende Rhythmen, einfache Tanzschritte und jede Menge Spaß –
ZUMBA®  ist das perfekte Ganzkörpertraining für alle! Egal ob Anfänger
oder Fortgeschrittene, hier verbesserst du deine Kondition, verbrennst
Kalorien und tankst Energie.
Komm einfach in Sportbekleidung vorbei und tanz dich fit!
Leitung: Diana Aiwas
Veranstalter*in: Kreissportbund Lippe e.V. & Sportbildungswerk Lippe e.V.
Ort: Kaiser-Wilhelm-Platz in Detmold
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Nicht erforderlich

21.03.25 | 14:30 bis 17:30 Uhr
Winterspielplatz
Hier treffen sich Familien zum Bewegen und Austausch in einer warmen,
einladenden Atmosphäre. Begleitend findet das Begegnungscafé statt – offen
für alle, auch ohne Kinder. Bei kostenlosem Kaffee, Tee und Kuchen können
Besucher miteinander ins Gespräch kommen und neue Kontakte knüpfen.
Organisiert durch ein vielfältiges Netzwerk, freuen wir uns auf ein buntes
Miteinander!
Veranstalter*in: Mehrgenerationenhaus Lemgo
Ort: Gemeindehaus der St. Pauli in Lemgo (Echternstr. 18, 32657 Lemgo)
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Nicht erforderlich

https://www.vhs-badsalzuflen.de/


21.03.2025 | 18:00 Uhr
Workshop zum Thema „Aufstehen gegen Rassismus“
Am Freitagabend um 18 Uhr findet ein Workshop zum Thema „Aufstehen
gegen Rassismus“ statt, angeboten von den Stammtischkämpfer:innen.
Veranstalter*in: Kulturinitaitive Detmold e.V.
Ort: Bielefelder Straße 3, 32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei
Anmeldung: Nicht erforderlich
    

21.03.2025 | 14:00 – 17:00 Uhr
Dein Leben – deine Geschichte | Workshop zur Identität und
Migrationserfahrungen
Jede*r hat eine Geschichte. Doch was macht uns aus? Was bedeutet
Identität, und wie verändert sie sich? In diesem Workshop gehen wir
gemeinsam auf Spurensuche: nach unseren Wurzeln, Erfahrungen und Fragen
zu Heimat und Zugehörigkeit. Oder du fragst dich, was Heimat, Identität
und Zugehörigkeit für dich bedeuten? Dann ist dieser Workshop genau das
Richtige für dich!
Was erwartet dich?

Gemeinsame Gespräche über Identität und unsere Erfahrungen: Was
prägt dich? Wo fühlst du dich zu Hause? Welche Rolle spielt deine
Familiengeschichte?
Austausch auf Augenhöhe: Lerne andere Perspektiven kennen, finde
Gemeinsamkeiten und entdecke Unterschiede.
Identität & Gesellschaft: Wir hinterfragen Vorurteile und Medienbilder
rund um Migration. Wie beeinflussen Medien und Politik unser Bild von
Zugehörigkeit? Welche Erfahrungen machen Menschen mit
Migrationsgeschichte?
Mitgestaltung der Workshopinhalte – Du entscheidest mit, welche Fragen
wir vertiefen und mit welchen Methoden wir arbeiten. Ob du hier
geboren bist oder erst seit Kurzem hier lebst – deine Geschichte zählt!
Gemeinsam schaffen wir einen Raum, in dem Identität sichtbar und
erlebbar wird.

Veranstalter*in: Jugendmigrationsdienst in Zusammenarbeit mit der
Akademie am Tönsberg und der Bürgerstiftung Detmold
Ort: Gut Herberhausen 3, 32758 Detmold
Eintritt: Kostenfrei
Anmeldung: Per E-Mail unter helge.wiebe@lippische-landeskirche.de

https://www.detmold.de/stadtleben/gemeinschaft-und-soziales/integration/aktionswochen-gegen-rassismus/programm/lernen


21.03.2025 | 19:30 Uhr
Mutter Vater Land von Akın Emanuel Şipal
Was beeinflusst unsere Identität? Und was ist eigentlich Heimat? Pointiert
und mit großem Witz führt uns Akın Emanuel Şipal durch eine vielschichtige
und berührende deutsch-türkische Familiengeschichte: Zwischen Istanbul
und Wanne-Eickel lässt er vier Generationen mit ihren individuellen
Lebensläufen, Charakteren und Erlebnissen aufeinanderprallen.
Schlaglichtartig, in poetischen Bildern und durch die verschiedenen Zeiten
springend, verwebt er autobiografische Elemente mit fiktionalen und schafft
damit eine Erzählung von großer Kraft. Persönliche Wünsche, Sehnsüchte,
innerfamiliäre Auseinandersetzungen und Generationenkonflikte sind dabei
ebenso Bestandteil dieses komplexen Kaleidoskops wie Vorurteile, Intoleranz
und rassistische Meinungen, auf die alle Familienmitglieder immer wieder
treffen. Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft vermischen sich zu einem
großen Geschichts- und Geschichtenstrom.
Veranstalter*in: Landestheater Detmold
Ort: Grabbe-Haus, Bruchstraße 27
Eintritt: 22,00€, ermäßigt: 11,00€
Anmeldung: Landestheater Detmold, Theaterkasse 
oder online: www.landestheater-detmold.de
     

21.03.2025 | 19:00 Uhr
Cnaipen – Quiz
Beim Cnaipen – Quiz wird es eine bunte Mischung an Fragen geben. Neben
verschiedensten Themes, wird verstärkt dem Thema „Frau“ die verdiente
Aufmerksamkeit gewidmet. Kommt vorbei – als Team oder auch alleine,
bildet Teams und spielt mit.

Insgesamt 8 Runden 
Eine Runde Musik Quiz, eine Runde Bilder Quiz und eine Runde
Schätzfragen

Für das Gewinner:innen Team gibt es eine Runde aufs KNUP! Zusätzlich kann
noch eine Kategorie für das nächste Quiz bestimmt werden.
Veranstalter*in: KNUP-Soziokulturelles Zentrum Oerlinghausen
Ort: KNUP-Soziokulturelles Zentrum Oerlinghausen
Detmolder Str. 102, 33813 Oerlinghausen
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Nicht erforderlich

http://www.landestheater-detmold.de/


22.03.2025 | 10:00 Uhr
Workshop zur interkulturellen Sensibilisierung
Die Teilnehmenden erweitern mit diesem Seminar ihre Kompetenzen der
Kommunikation, Selbstreflexion, Wahrnehmung und Empathie. Diese
Fähigkeiten sind bedeutend für das Miteinander in einer
Migrationsgesellschaft. Anhand von kurzen Themeninputs, Übungen sowie
Gruppenarbeiten und Diskussionen nähern sich die Teilnehmenden dem
Begriff „interkulturelle Sensibilisierung“ an. Das Seminar eröffnet eine
Reflektionsplattform für den beruflichen Alltag und darüber hinaus. Stärken
Sie Ihre individuelle Fähigkeit, soziales Ungleichgewicht zu erkennen, sich
selbst als ein Teil dieses Ungleichgewichts anzuerkennen und daraufhin an
einem herzustellenden, sozialen Gleichgewicht mitzuwirken.
Veranstalter*in: Kommunales Integrationszentrum Kreis Lippe
Ort: Braunenbrucher Weg 18, 32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: erforderlich unter t.emmerling@kreis-lippe.de          

22.03.2025 | 15:00 Uhr
Inspiration Day 2025
Ein Workhop mit Fr. Dr. Mikus und Davas Sansar zum Thema „Zukunft ohne
Grenzen?“ Wie kann ich mir in Deutschland meine Zukunft aufbauen? Welche
Möglichkeiten habe ich, und welche Herausforderungen könnten mir
begegnen?
Unser Workshop richtet sich an Teenager und Jugendliche mit
Migrationshintergrund, die ihre Zukunft aktiv gestalten wollen. In
interaktiven Gruppenarbeiten diskutieren wir über fiktive Schicksale und
überlegen gemeinsam, wie man in verschiedenen Lebenssituationen kluge
Entscheidungen trifft. Dabei geht es um Ausbildung, Beruf, gesellschaftliche
Teilhabe und persönliche Ziele.
Lasst uns zusammen Ideen entwickeln und Perspektiven entdecken – für eine
Zukunft ohne Grenzen!
Veranstalter*in: Bürgerstiftung Detmold
Ort: Domizil, Herberhausen 5
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: erforderlich unter natali@buergerstiftung-detmold.de

mailto:t.emmerling@kreis-lippe.de


22.03.2025 | 18:00 Uhr
Kurzvortrag mit anschließender Diskussionsrunde zum Thema
„Jesidisches Leben in der Gesellschaft“
Der Samstagabend wird um 18 Uhr gefüllt mit einem kurzen Vortrag und
anschließender Diskussionsrunde zum Thema „Jesidisches Leben in der
Gesellschaft“ mit Josef Kalasch.
Veranstalter*in: Kulturinitaitive Detmold e.V.
Ort: Bielefelder Straße 3, 32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Nicht erforderlich
     

22.03.2025 | 18:00 Uhr
„You´re Welcome“ – JuGo in Istrup
Wir laden ganz herzlich ein zum nächsten JuGo – Junger Gottesdienst
am Samstag, 22. März 2025 um 18.00 Uhr in die Kirche nach Istrup.
„You´re Welcome“, so lautet das Thema für unseren Jugendgottesdienst,
der von den Konfis der Kirchengemeinde Cappel-Istrup, zusammen mit
einem Vorbereitungsteam und der Band „CrossRoad“ gestaltet wird.
„Gastfreundschaft“ soll das Thema dieses JuGos sein – das war einhellige
Meinung der Konfis, des Teams der Vorbereitungs-Gruppe und aller
Beteiligten. Denn Gastfreundschaft ist ein hochaktuelles und
gesellschaftliches Thema. Daher haben sich alle schon beim ersten
Vorbereitungstreffen intensiv mit dem Thema „Gastfreundschaft“
auseinandergesetzt. Die Konfis der Kirchengemeinde Cappel-Istrup gestalten
thematisch diesen Gottesdienst und stellen sich damit der Gemeinde vor.
Kommt vorbei und erlebt einen besonderen Gottesdienst in einem offenen
und einladenden Kirchenraum. Wir freuen uns auf alle Gäste, auf alle
bekannten und unbekannten Gesichter – jede und jeder ist herzlich
willkommen!
Veranstalter*in: Ev.- ref. Kirchengemeinde Cappel-Istrup in Zusammenarbeit
mit dem Popkantorat Lippe
Ort: Ev.-ref. Kirche in Istrup, Blobmerg, Kirchstr. 1
Eintritt: kostenfrei
Anmeldung: nicht erforderlich
 

    



22.03.2025 | 19:30 Uhr
Mutter Vater Land von Akın Emanuel Şipal
Was beeinflusst unsere Identität? Und was ist eigentlich Heimat? Pointiert
und mit großem Witz führt uns Akın Emanuel Şipal durch eine vielschichtige
und berührende deutsch-türkische Familiengeschichte: Zwischen Istanbul
und Wanne-Eickel lässt er vier Generationen mit ihren individuellen
Lebensläufen, Charakteren und Erlebnissen aufeinanderprallen.
Schlaglichtartig, in poetischen Bildern und durch die verschiedenen Zeiten
springend, verwebt er autobiografische Elemente mit fiktionalen und schafft
damit eine Erzählung von großer Kraft. Persönliche Wünsche, Sehnsüchte,
innerfamiliäre Auseinandersetzungen und Generationenkonflikte sind dabei
ebenso Bestandteil dieses komplexen Kaleidoskops wie Vorurteile, Intoleranz
und rassistische Meinungen, auf die alle Familienmitglieder immer wieder
treffen. Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft vermischen sich zu einem
großen Geschichts- und Geschichtenstrom.
Veranstalter*in: Landestheater Detmold
Ort: Grabbe-Haus, Bruchstraße 27
Eintritt: 22,00€, ermäßigt: 11,00€
Anmeldung: Landestheater Detmold, Theaterkasse 
oder online: www.landestheater-detmold.de
 

    

http://www.landestheater-detmold.de/


23.03.2025 | Einlass: 16:30 Uhr, Beginn: 17:00 Uhr
Polit-Sonntag: Film 
»Antifa – Schulter an Schulter, wo der Staat versagte«
Dokumentarfilm | 96 Min. | Deutschland | 2024 | FSK: 12
Ein Film von Marco Heinig und Steffen Maurer
In ihrem Dokumentarfilm beleuchten Marco Heinig und Steffen Maurer die
Entstehung und Entwicklung der Antifa-Bewegung in Deutschland während der
1990er und 2000er Jahre. Inmitten der rassistischen Gewalt, die das Land
nach der Wiedervereinigung erschütterte, formierte sich eine starke
antifaschistische Bewegung. Diese Bewegung, die sich durch eine breite
Palette von Aktivitäten auszeichnete – von militanten Aktionen über
politische Bildung bis hin zur investigativen Recherche – trat dem wachsenden
Neofaschismus mit bemerkenswerter Professionalität entgegen. Fünf
Aktivist*innen sprechen erstmals öffentlich über ihre Erlebnisse und
Tätigkeiten. Ihre Geschichten verbinden sich mit reichhaltigem
Archivmaterial zu einem intensiven filmischen Porträt. Der Film geht über
eine bloße historische Aufarbeitung hinaus und enthüllt die verschiedenen
Schichten, die den Mythos Antifa umgeben. Durch Archivaufnahmen, Fotos
und Szenen aus dem Alltag der Bewegung wird die Geschichte einer oft
unterschätzten politischen Kraft lebendig gemacht.
Veranstalter*in: KNUP-Soziokulturelles Zentrum Oerlinghausen
Ort: KNUP-Soziokulturelles Zentrum Oerlinghausen
Detmolder Str. 102, 33813 Oerlinghausen
Eintritt: 5,00€
Anmeldung: Nicht erforderlich   

23.03.2025 | 18:00 Uhr
Vernissage zur Ausstellung „SAY HER NAME“
Am Sonntagabend um 18 Uhr findet die Vernissage zur Ausstellung „SAY HER
NAME“ statt.
Besucher:innen haben zudem die Möglichkeit die Ausstellung täglich ab 17
Uhr während der Internationalen Wochen gegen Rassismus zu besuchen.
Veranstalter*in: Kulturinitaitive Detmold e.V.
Ort: Bielefelder Straße 3, 32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Nicht erforderlich
 

    



23.03.2025 | 19:30 Uhr
Mutter Vater Land von Akın Emanuel Şipal
Was beeinflusst unsere Identität? Und was ist eigentlich Heimat? Pointiert
und mit großem Witz führt uns Akın Emanuel Şipal durch eine vielschichtige
und berührende deutsch-türkische Familiengeschichte: Zwischen Istanbul
und Wanne-Eickel lässt er vier Generationen mit ihren individuellen
Lebensläufen, Charakteren und Erlebnissen aufeinanderprallen.
Schlaglichtartig, in poetischen Bildern und durch die verschiedenen Zeiten
springend, verwebt er autobiografische Elemente mit fiktionalen und schafft
damit eine Erzählung von großer Kraft. Persönliche Wünsche, Sehnsüchte,
innerfamiliäre Auseinandersetzungen und Generationenkonflikte sind dabei
ebenso Bestandteil dieses komplexen Kaleidoskops wie Vorurteile, Intoleranz
und rassistische Meinungen, auf die alle Familienmitglieder immer wieder
treffen. Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft vermischen sich zu einem
großen Geschichts- und Geschichtenstrom.
Veranstalter*in: Landestheater Detmold
Ort: Grabbe-Haus, Bruchstraße 27
Eintritt: 22,00€, ermäßigt: 11,00€
Anmeldung: Landestheater Detmold, Theaterkasse 
oder online: www.landestheater-detmold.de   

24.03.2025 | 10:00 – 12:00 Uhr
Kreativangebot für Frauen
Wir haben mehr gemeinsam als man denkt! Jede Woche findet im
Begegnungszentrum der "runde Teppich" statt: ein Treff für Frauen jeglicher
Herkunft und Sprache. Am 24.03. erwartet Euch ein besonderer Vormittag:
Wir wollen zusammen kreativ werden!
Freut euch auf verschiedene Angebote: Fotoecke, Ornamente malen,
Taschen verschönern: für jeden Geschmack ist etwas dabei.
Alle Frauen sind herzlich willkommen!
Veranstalter*in: Begegnungszentrum, Büro 39 
Kontaktstelle für Ausländerinnen und Ausländer (Stadt Detmold)
Ort: Paulinenstraße 65, 32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Per E-Mail an begegnungszentrum@detmold.de

 

 

http://www.landestheater-detmold.de/
https://www.detmold.de/stadtleben/gemeinschaft-und-soziales/integration/aktionswochen-gegen-rassismus/programm/gemeinsam-erleben


25.03.2025 | 13:45, 14:30, 15:45 Uhr & 17:00 Uhr
Führung durch die Sonderausstellung "Constructing Identity"
Wer sind die Russlanddeutschen? Diese Frage wird regelmäßig in öffentlichen
Debatten gestellt. Über die Jahre entstehen unterschiedliche Antworten, die
leider oft Stereotype und Klischees enthalten. Die Sonderausstellung
"Constructing Identity" zeigt, was hinter diesen Vorstellungen über
Russlanddeutsche steckt.
Dabei treten private und öffentliche Bilder in einen Dialog. Ihre
Gegenüberstellung zeigt, wie Vorstellungen über uns selbst und andere
entstehen. So spiegelt die Sonderausstellung auch das Selbstverständnis
unserer Gesellschaft.
Die Führung dauert etwa 60 bis 75 Minuten. Im Preis ist der Eintritt für das
Museum bereits enthalten. Bitte gib die vollständige Teilnehmerzahl inkl.
Kinder ab sieben Jahren an. Am selben Tag findet eine
Diskussionsveranstaltung statt: "Zwischen Klischee und Realität:
Russlanddeutsche und die Politik"
Bitte dazu separat anmelden.
Veranstalter*in: Museum für russlanddeutsche Kulturgeschichte
Ort: Georgstr. 24, 32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei.
Anmeldung: Online unter www.russlanddeutsche.de

 

    

https://www.russlanddeutsche.de/museum/fuehrung-programm.html


25.03.2025 | 17:00 – 19:00 Uhr
Masken fallen – Workshop gegen Diskriminierung
Für Jugendliche von 14 – 21 Jahren
Wie oft werden wir in eine Schublade gesteckt, nur weil andere meinen, uns
auf den ersten Blick zu kennen? Manchmal verstecken wir uns auch selbst
hinter einer "Maske", die gar nicht zu uns passt.
In diesem Workshop könnt ihr mit Theatermasken experimentieren und
dabei ganz neue Seiten an euch und anderen entdecken. Luzie Ackers und
Marianne Cornil von TheatreFragile zeigen euch, wie ihr mit Masken spielen
und dabei Vorurteile aufbrechen könnt.
Ihr habt die Chance, kreativ und spielerisch zu erforschen, welche Masken
uns die Gesellschaft aufdrückt und wie wir damit umgehen können.
Ein Geschützter Raum, in dem ihr euch frei ausprobieren könnt. 
Es ist keine Theatererfahrung nötig!
Veranstalter*in: Offene Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Detmold &
Theater Fragile 
Ort: Kinder- und Jugendtreff Domizil, Gut Herberhausen 5, 32758 Detmold 
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Per Telefon an Ina Brand 0160 94433656

 

    

tel:+4916094433656


25.03.2025 | 18:00 Uhr
Zwischen Klischee und Realität: Russlanddeutsche und die Politik
Diskussionsveranstaltung im Rahmen der Internationalen Wochen gegen
Rassismus
Wie wählen Russlanddeutsche wirklich? Während manche behaupten, dass
sie vor allem Populisten unterstützen, zeigen Studien ein differenzierteres
Bild. Doch warum hält sich das Klischee so hartnäckig?
Über diese Fragen diskutieren:

Kyra Funk, Journalistin und Autorin der Reportage „Russlanddeutsche,
die AfD & ich“
Hakob Matevosyan, Soziologe, Ko-Autor der Studie „Mit
Russlandhintergrund in Deutschland: Ansichten zu Politik, Gesellschaft
und Geschichte“
Peter Dück, Mitglied des Integrationsrates der Stadt Detmold,
Vorsitzender der russlanddeutschen Ev. Freikirche Herberhausen und
Vorstandsmitglied des Museums für Russlanddeutsche Kulturgeschichte

Die Veranstaltung findet im Rahmen der neuen Sonderausstellung
„Constructing Identity“ statt, die gängige Klischees über Russlanddeutsche
kritisch hinterfragt. 
Am Tag der Veranstaltungen finden kostenlose Führungen statt. Führung
bitte separat buchen!
Wir laden Sie herzlich ein, mitzudiskutieren und neue Perspektiven
kennenzulernen!
Veranstalter*in: Museum für russlanddeutsche Kulturgeschichte
Ort: Georgstr. 24, 32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei. Um Online-Anmeldung wird gebeten. 
Anmeldung: Online unter www.russlanddeutsche.de

 

    

https://www.russlanddeutsche.de/museum/fuehrung-programm.html


26.03.2025 | 18:30 Uhr
Ave Maria: Ein Klang für Demokratie, Toleranz und Frieden
Am 26. März 2025 um 18:30 Uhr lädt das Ensemble Bridge of Sound unter der
Leitung der preisgekrönten Komponistin Khadija Zeynalova (ausgezeichnet
als Künstlerin und Komponistin des Jahres 2024 von der Klosterlandschaft
OWL) zu einem besonderen Konzert in die Christuskirche Detmold ein.

Das interkulturelle Musikprojekt „Ave Maria – Ein Klang für Demokratie,
Toleranz und Frieden“ verbindet christliche, jüdische und islamische
Musiktraditionen mit Poesie und Moderation. Die Komposition beleuchtet die
Rolle Marias als Brückenbauerin zwischen den drei monotheistischen
Religionen und setzt ein musikalisches Zeichen gegen Antisemitismus,
Islamophobie und Fremdenfeindlichkeit.

Das Konzert findet im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus
statt und wird gefördert vom Landrat des Kreises Lippe, Herrn Dr. Axel
Lehmann, der Stadt Detmold sowie dem Bundesprogramm "Demokratie
leben".

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Veranstalter*in: Bridge of Sound e.V.
Ort: Christuskirche, Detmold,  Kaiser-Wilhelm-Platz, Bismarckstraße 23,
32756 Detmold
Eintritt: Kostenfrei.
 

    



27.03.2025 | 19:30 Uhr
Mutter Vater Land von Akın Emanuel Şipal
Was beeinflusst unsere Identität? Und was ist eigentlich Heimat? Pointiert
und mit großem Witz führt uns Akın Emanuel Şipal durch eine vielschichtige
und berührende deutsch-türkische Familiengeschichte: Zwischen Istanbul
und Wanne-Eickel lässt er vier Generationen mit ihren individuellen
Lebensläufen, Charakteren und Erlebnissen aufeinanderprallen.
Schlaglichtartig, in poetischen Bildern und durch die verschiedenen Zeiten
springend, verwebt er autobiografische Elemente mit fiktionalen und schafft
damit eine Erzählung von großer Kraft. Persönliche Wünsche, Sehnsüchte,
innerfamiliäre Auseinandersetzungen und Generationenkonflikte sind dabei
ebenso Bestandteil dieses komplexen Kaleidoskops wie Vorurteile, Intoleranz
und rassistische Meinungen, auf die alle Familienmitglieder immer wieder
treffen. Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft vermischen sich zu einem
großen Geschichts- und Geschichtenstrom.
Veranstalter*in: Landestheater Detmold
Ort: Grabbe-Haus, Bruchstraße 27
Eintritt: 22,00€, ermäßigt: 11,00€
Anmeldung: Landestheater Detmold, Theaterkasse 
oder online: www.landestheater-detmold.de
 

    

27.03.2025 | 17:00 Uhr
Ganzkörpertraining für Jung und Alt
Kräftigen, straffen, formen – dieses effektive Workout trainiert alle
Muskelgruppen mit gezielten Übungen und Hilfsmitteln wie Hanteln und
Bällen. Begleitet von motivierender Musik und viel Spaß! 
Für jeden geeignet – egal ob Einsteiger oder Fortgeschrittene.
Einfach in Sportkleidung kommen und mitmachen!
Leitung: Leonie Brüggemann
Veranstalter*in: Kreissportbund Lippe e.V. & Sportbildungswerk Lippe e.V.
Ort: Kaiser-Wilhelm-Platz in Detmold
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: nicht erforderlich
   

http://www.landestheater-detmold.de/


28.03.2025 | 11:00 Uhr
Fußballturnier unter dem Motto "1:0 für die Menschenwürde"
Im Rahmen der diesjährigen Internationalen Wochen gegen Rassismus, die
vom 17. bis zum 30. März 2025 unter dem Motto „Menschenwürde schützen“
stattfinden, plant das Sachgebiet Integration in Zusammenarbeit mit dem
Förderverein der Grundschule am Kirchplatz ein besonderes Projekt: 
Ein Fußballturnier unter dem Motto „1:0 für die Menschenwürde“, an dem
alle Kinder aus der vierten Klasse teilnehmen werden.
Unser Ziel ist es, den Kindern durch den Sport wichtige Werte wie Respekt,
Fairness und Zusammenhalt zu vermitteln. Fußball verbindet Menschen
unterschiedlicher Herkunft, Kulturen und sozialer Hintergründe. Mit diesem
Turnier möchten wir ein starkes Zeichen gegen Rassismus setzen und zeigen,
dass der gemeinsame Sieg im Zeichen der Menschenwürde alle verbindet.
Ganz nach dem Motto: 
Wir nehmen jedes Kind mit – niemand bleibt außen vor!
Veranstalter*in: Stadt Bad Salzuflen, Sachgebiet Integration
Ort: Schulzentrum Lohfeld
Eintritt: Kostenfrei 
Anmeldung: Erforderlich unter A.Kacar@Bad-Salzuflen.
  

28.03.2025 | Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr
KNUP – Kino „Tatami“
Thriller | 105 Min. | Georgien & USA | 2023 | FSK: 12
Regie: Guy Nattiv & Zar Amir Ebrahimi
Die junge und ehrgeizige iranische Judoka Leila reist gemeinsam mit ihrer
Trainerin Maryam zu den Judo- Weltmeisterschaften nach Tiflis. Ihr größter
Traum: die erste Goldmedaille für den Iran nach Hause zu bringen. Als sich
im Verlauf des Wettkampfs herausstellt, dass sie auf eine Konkurrentin aus
Israel treffen könnte, wird das Teheraner Regime nervös. Um die Schmach
einer möglichen Niederlage zu verhindern, soll sie eine Verletzung
vortäuschen. Sollte sie sich widersetzen würde sie ab sofort als
Staatsverräterin betrachtet werden. Leila muss eine schwerwiegende
Entscheidung treffen.
Veranstalter*in: KNUP-Soziokulturelles Zentrum Oerlinghausen
Ort:KNUP-Soziokulturelles Zentrum Oerlinghausen
Detmolder Str. 102, 33813 Oerlinghausen
Eintritt: 5,00 €
Anmeldung: Nicht erforderlich

 



29.03.2025 | 18:00 Uhr
Persisches Neujahrsfest (Nouruz)
Der persische Bibelkreis der Lippischen Landeskirche lädt zusammen mit
Together in Christ Menschen in Lippe und darüber hinaus zu einer
traditionellen persischen Nouruzfeier in die Christuskirche ein. Nouruz
ist das persische Neujahrs- und Frühlingsfest, (“Neuer Tag„ = نوروز :persisch)
das etwa 300 Millionen Menschen weltweit rund um den Frühlingsbeginn zur
.Tagundnachtgleiche (ab 21.3.) feiern
Zum Fest gehören neben Musik, Tanz und köstlichem Essen die „Haft Sin“ –
sieben symbolische Elemente, mit denen die Tafel des Nouruzfestes gedeckt
wird. Herzliche Einladung an alle – unabhängig von der Herkunft.
Veranstalter*in: Together in Christ und Lippische Landeskirche
Ort: Christuskirche Detmold
Eintritt: Kostenfrei, Speisen gegen Spende
Anmeldung: Nicht erforderlich
     



Lippe für ein friedliches Miteinander gegen Rassismus!

Veranstalter:innen in Lippe

UND VIELE MEHR...



Lippe für ein friedliches Miteinander gegen Rassismus!

Schlusswort

Vielen Dank für Ihr Engagement und die Zusammenarbeit!

Wir möchten auch in Zukunft an den 
internationalen Wochen gegen Rassismus teilnehmen 

und ein Zeichen setzen.
Jede und Jeder ist willkommen die Aktionswochen gegen

Rassismus in den nächsten Jahren mitzugestalten. 


